
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/171094 vom 26.04.2024]

Objekt: Postumus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: 18238226

Beschreibung
Unikum. Oben gelocht.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Postumus mit Lorbeerkranz in der Brustansicht nach
l., vorn, und dahinter der Kopf des Hercules mit Lorbeerkranz, ebenfalls nach l.
Rückseite: Hercules ringt mit dem kretischen Stier.
Provenienz: Im Jahre 1709 für die Königliche Antiquitätenkammer erworben.
Gelocht: Absichtlich angebrachtes Loch (oder mehrere) zur Befestigung an einem Gehänge
oder einer Unterlage. Im Falle von Papiergeld häufig Lochung zum Zeichen der Entwertung.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 5.75 g; Durchmesser: 20 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 260-269 n. Chr.
wer
wo Köln

Hergestellt wann 260-269 n. Chr.
wer
wo Trier

Beauftragt wann
wer Postumus (-269)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/171094


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Postumus (-269)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Antike
• Aureus
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Gold
• Halbgott
• Herrscher
• Mythos
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Tier
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